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Wichtiger Schritt für die Zukunft des Grandhotels Bad Pyrmont 

 

 

Bad Pyrmont, 30. März 2026 – Ein wichtiger Meilenstein für die Zukunft des Grandhotels Bad 

Pyrmont wurde erreicht: Mit Vertragsabschluss am 20. März 2026 wurde eine tragfähige 

Perspektive für die Fortführung und Stabilisierung des Gesamtprojekts mit Bau und Betrieb 

geschaffen. Neuer Investor der Grandhotel Bad Pyrmont GmbH wird Herr Gert Prantner von 

Prantner & Cie. GmbH. 

 

Für das Staatsbad Pyrmont ist dies ein wichtiger Schritt für die Standortentwicklung und den 

Gesundheitstourismus.  An den Verhandlungen waren beteiligt: Insolvenzverwalterin Karina 

Schwarz von Schwarz I Rühmland + Partner, Geschäftsführer und Kurdirektor Dr. Maik Fischer 

Niedersächsisches Staatsbad Pyrmont Betriebsgesellschaft mbH, das Niedersächsische 

Finanzministerium und der neue Gesellschafter und Betreiber Gert Prantner von Prantner & 

Cie. GmbH.  

„Mit den geschlossenen Vereinbarungen ist es den Beteiligten gemeinsam gelungen, für dieses 

bedeutende Hotelprojekt eine neue und tragfähige Zukunftsperspektive zu eröffnen. Das ist 

eine sehr gute Nachricht für Bad Pyrmont, für das Staatsbad und für die gesamte Region“, sagt 

Dr. Maik Fischer, Geschäftsführer und Kurdirektor des Staatsbades Pyrmont. „Mit Herrn Gert 

Prantner konnten wir einen sehr erfahrenen Hotelentwickler gewinnen, der mit seinen 

Partner-Netzwerk über die Kompetenz, strategische Klarheit und unternehmerische Kraft 

verfügt, um dieses Projekt erfolgreich weiterzuführen.“   

 

Von der Sicherung des Projekts werden vielfältige positive Effekte ausgehen: für die 

touristische Nachfrage, für die Übernachtungszahlen, für Gastronomie, Einzelhandel und 

weitere Dienstleistungsbereiche sowie für die Wahrnehmung Bad Pyrmonts als überregional 

bedeutender und zugleich zukunftsorientierter Kur- und Gesundheitsstandort. „Gerade für 

einen traditionsreichen und bedeutenden Kurort wie Bad Pyrmont ist ein leistungsfähiges, 

hochwertiges Hotelangebot von großer Bedeutung. Es schafft wirtschaftliche Impulse, erhöht 

die Aufenthaltsqualität und stärkt die gesamte touristische Wertschöpfungskette“, so Dr. 

Fischer weiter. 
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